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Schweizerische Musikforschende Gesellschaft

Mitteilungsblatt
Nr. 16 - Juli 1951

Aus den Verhandlungen des Zentralvorstandes
Senfl-Ausgabe. Der 5. Band der Gesamtausgabe der Werke Ludwig Senfls,

welcher den dritten Band der Liederausgabe bildet, ist erschienen und an die
Subskribenten verschickt worden. Die Bearbeiter, Prof. Dr. W. Altwegg und
Prof. Dr. A. Geering, werden an die Fertigstellung des 4. Liederbandes, des 6.
Bandes der Reihe, gehen, während Prof. Gerstenberg die Bearbeitung des 2.
Motettenbandes bald an die Hand nehmen wird. Der Subskriptionspreis des 3.
Liederbandes wurde auf Fr. 20.— festgesetzt, der Ladenpreis auf Fr. 28.—. Den
Mitgliedern der S. M. G., die nicht subskribiert haben, aber ein einzelnes Exemplar

erwerben wollen, wird ein Spezialrabatt von 10 % gewährt.
.Publikationen. Die Verhandlungen mit der «Pro Helvetia» über die

Finanzierung der als Band 5 vorgesehenen Edition der vierstimmigen Concerti von
Albicastro sind immer noch im Gange. — Die ersten Druckbogen der Arbeit von
A. Geering «Organa et Conductus» liegen vor, diejenige von Fr. Labhardt ist
in absehbarer Zeit fertig, eine weitere von H. P. Schanzlin über Gletle steht
ebenfalls in Aussicht, eine vierte endlich von Hans R. Oesch über Guido von
Arezzo wurde von Prof. Handschin empfohlen. — Durch Vermittlung von Prof.
Geering ist eine Fusion der Publikationen der S. M. G. und der Berner Publikationen

zustande gekommen. — Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass diese
Publikationen Arbeiten aller Schweizer Universitäten enthalten sollen.

Die Frage der Bibliographie schweizerischer Neuerscheinungen wurde noch
einmal erörtert und dabei vereinbart, dass darin aufgenommen werden sollen:
schweizerische oder in der Schweiz lebende Verfasser, Ausländer, sofern sie einen
schweizerischen Stoff behandeln.

Auf den Aufruf, eine Spende für den Nationalfonds zu zeichnen, gingen
rund Fr. 1600.— ein.

Die nächste Hauptversammlung soll Ende September/Anfang Oktober, an
einem Sonntag, in Zofingen abgehalten werden.

Vorlesungen an Schweizer Universitäten
Abkürzungen : S Seminar, Pros Proseminar, CM Collegium musicum, Ue Uebungen.
Angabe der Stundenzahl in Klammern.

Basel: Sommersemester 1951

Prof. Dr. J. Handschin: Die St. Galler Sängerschule (1). Neumenkunde (1). CM und
wissenschaftliches Colloquium (2). Ue zur Neumenkunde (1). — Prof. Dr. W. Merian : Die kleineren
Klavierwerke Fr. Schuberts (Impromptus, Tänze, usw.) Fantasiesonate, Wandererfantasie
(1). —Lektor Dr. E. Mohr: Harmonielehre I (1). Die Streichquartette Béla Bartöks (1).
Am musikwissenschaftlichen Seminar der Universität Basel hielt Prof. O. Strunk aus
Princeton (USA.) während zwei Wochen eine Reihe von Gastvorlesungen über byzantinische
Notation.

Bern:
Prof. Dr. A. Geering: Die Musik im 17. und beginnenden 18. Jahrhundert (1). Geschichte der
Oper von Mozart bis Wagner (2). Pros: Verzierungslehre vom 16. bis 18. Jahrhundert (2).
S: Ue zur musikalischen Volkskunde (2). CM vocale (1). — Prof. Dr. Lucie Dikenmann:
Mozarts und Verdis Requiem. Ein Vergleich (1). Bachs Wohltemperiertes Klavier (1).
S: die vorklassischen Schulen (2). Beethoven (1). CM instrumentale (1). — PD Dr. K.



v. Fischer: Die Tabulatur-Notation (mit Ue) (1). Die französische Musik des 20. Jahrhunderts
von Fauré bis Messiaen (1).

Freiburg i. Ue. :

Prof. Dr. Fr. Brenn: Die Musik der Gegenwart II: a) Beispiele mit Erläuterungen (1),
b) Die Entwicklung seit Debussy (1). Choralprobleme, Ue (1), Ue zur Einführung in die
Choralwissenschaft (1). Einführung in die Musikwissenschaft II (1). Literatur zur
Musikerziehung und Musikpsychologie.

Genf:
PD Dr. W. Tappolet: Jean-Sébastien Bach, Ile partie (1). Initiation à la musique contemporaine

(1).

Zürich :

Prof. Dr. A.-E. Cherbuliez: A. Universität: Musikgeschichte im Zeitalter der Renaissance
(14.—16. Jahrh.) (2). Geschichte der Sinfonie, II. Teil (2). Musikwissenschaftliches S:
Einführung in die Notationskunde (speziell 16. Jahrh.) (2). Ue zur Musik des 16. Jahrh.
(Motette, Messe, Ricercare, Madrigal (1). Ue zur Sinfonik von Haydn und Mozart (1). B.
Eidgenössische Technische Hochschule; Abteilung Xlla: Repetitorium der musikalischen
Formenlehre (speziell Sonate, Suite, Variation, Rondo) (1). Dix siècles de musique française
(950 à 1950) (1). Einführung in die moderne Musik (1). — Prof. Dr. F. Gysi: Einführung
in die Kirchenmusik (1). Mozarts Klavierwerke (1). Johannes Brahms (1). S: Hugo Wolf
als Aesthetiker und Kritiker (1). — PD. Dr. H. Conradin: Die Musikästhetik des 18.
Jahrhunderts (2).

Bibliographie der Schweiz. Neuerscheinungen
(1. Juni 1950 bis 31. Mai 1951)

nach dem Bulletin der Schweiz. Landesbibliothek Bern. (Aufgenommen sind Publikationen
schweizerischer oder dauernd in der Schweiz wohnhafter Autoren, sowie ausländischer
Autoren, die ein die Schweiz betreffendes Thema behandeln). Mit Nachträgen.

Agustoni, Luigi. Der Rhythmus des gregorianischen Gesanges, in : Kurzgefasste Choral¬
schule nach der Methode von Solesmes. Samen, Schweizer Studiengemeinschaft für
gregorianischen Choral, II.

L'Association des musiciens suisses dans le second quart de siècle de son existence. Volume
commémoratif publié à l'occasion du jubilé 1900—1950. Rédigé sur la demande du
comité de l'A.M.S. par une commission spéciale formée comme suit: Dr. Hans Ehinger,
président, Henri Gagnebin, W. Merian Zürich, Atlantis-Verlag 1950.

Baden. 125 Jahre Orehestergesellschaft Baden. 1826—1951. Festschrift zur 25jährigen Diri¬
gententätigkeit von Robert Blum, 1925—1950. Baden 1950.

Bern. 75 Jahre Männerchor Nordquartier Bern 1872—1947. Bern 1947.
Bern. Musikkollegium Bern. Festkonzert. 25 Jahre musikalische Leitung Christoph Lertz,

1925—1950. Bern 1950.
Bern. 50 Jahre Berner Gemischter Chor Harmonie, 1901—1951. Bern 1951.

Bertholet, Alfred. Erinnerungen eines Musikfreundes. Basel, Birkhäuser 1951.

Biber, Walter. Das Problem der Melodieformel in der einstimmigen Musik des Mittelalters.
Dargestellt und entwickelt am Lutherchoral. Verlag Paul Haupt. Bern 1951.

Briner, Ermanno. Costrùzione geometrica delle prineipali scale musical!. Milano, Fratelli
Bocca 1950.

Brunet-Lecomte, Hélène. Jaques-Dalcroze. Sa vie — son œuvre. Genève, Paris, Jeheber 1950.

Bürdet, Jacques. L'accord parfait. Manuel d'éducation musicale. 2. éd. Lausanne, Payot 1950.

Cart, William. J. S. Bach. 2. éd. Lausanne, F. Rouge 1950.

Combe, Evi. Bibliographie de l'histoire de la danse 1900—1940. Travail de diplôme. Ecole
d'études sociales Genève 1947 (dactylogr.).

Cressier. La Cécilienne Cressier sur Morat. Cinquantenaire 1900—1950. Cressier s. Morat. 1950.

Desrocquettes, J. Hébert. Die rhythmische Choralbegleitung nach den Grundsätzen von
Solesmes, Uebers. von Hugo Beerli, Sarnen. Schweiz. Studiengemeinschaft für Gregorianischen

Choral 1947.
Eblkon. Zum goldenen Jubiläum des Cäcilienvereins Ebikon 1900—1950. Ebikon 1950.

Einführung in die Musikgeschichte und Formenlehre durch die Sehallplatte. Verfasser :

Pirmin Vetter, Hermann Leeb, Walter Simon Huber, Willy Lüthi, Johannes Zentner,
Robert Blum. Hrg. : Eidg. Sängerverein. Arbeitsgemeinschaft der Schweizer Sänger.
Zürich, Zürcher Liederbuchanstalt 1950.

Ernst, Fritz. Vom Cembalo. Hug & Co. 1946.

Felder, Emil. 150 Jahre Musikgesellschaft Düdingen 1798—1948. Gedenkschrift. Düdingen 1950.

Flury, Richard. .Lebenserinnerungen. Derendingen, Habegger A.G. 1950.

Freund, Robert. Memoiren eines Pianisten. Zürich, Komm. Hug & Co. 1951. 139. Neujahrs¬
blatt der Allg. Musikgesellschaft Zürich..

2


	Vorlesungen an Schweizer Universitäten

